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Energienetzwerk
Mitfahrgelegenheiten bieten enormes Sparpotenzial und entlasten die Umwelt.

mi20  |  Micheldorf info

Ein  eigener  PKW  ist  vor  allem  in  ländlichen  Regionen  eine  Notwendigkeit  geworden,  um  flexibel  zu  sein. 
Preiserhöhungen für Sprit sowie unflexible Alternativen zum eigenen PKW machen eine leistbare und nachhaltige 
Mobilität jedoch zur Herausforderung.

Die  LEADER-Region  Donau-Böhmerwald/Traun4tler  Alpenvorland  testet  daher  eine  interessante  Lösung:  
„flinc“ - flexible Vermittlung von Mitfahrgelegenheiten in Echtzeit über (mobiles) Internet, eine in 
Deutschland entwickelte technisch neuartige Mitfahrzentrale.

Dafür werden noch „flince Pioniere“ aus der Bevölkerung gesucht, die das Projekt vorantreiben und somit einen 
wesentlichen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung in ihrer Gemeinde/Region beitragen. Denn jede Person, die 
alleine in ihrem Auto fährt, verschenkt Einsparungspotenzial - für die eigene Geldbörse und die Umwelt. 
Damit soll ab September 2012 Schluss sein. Der Startschuss für „flinc“ im Oberen Mühlviertel/Oberen Kremstal 
ist die Europäische Mobilitätswoche von 16. bis 22. September. Bis dahin sollen die „flincen Pioniere“ möglichst 
viele Leute  in  ihrer Umgebung  für die Teilnahme am System begeistert haben, damit Angebot und Nachfrage 
zusammen passen. Dann stehen einer „flincen“ Wegbewältigung durch die Region alle (Auto)Türen offen!

„Flinc“ durch die Region

Nächster Energiestammtisch 

Mi, 05. September 2012| 19.00 Uhr | 
GH Zum Schwarzen Grafen

Alle Interessierten sind dazu herzlich 

eingeladen! 

Nähere Infos bei Herbert Petter unter der 

Telefonnummer 0676/503 98 03.
bezahlte Anzeige

Interessierte können sich  
gerne melden bei:

 
Markus Altenhofer, Tel.: (07283) 810 706. 
E-Mail: altenhofer@donau-boehmerwald.info 

Eva Kremshuber, Tel.: (07582) 82 123 74 
E-Mail: kremshuber@spes.co.at 

Christian Wolbring, Tel.: (07257) 70 331 
E-Mail: energie@leader-alpenvorland.at

Nur noch 1 Grundstück
651 m², ebene Lage in neuer Siedlung,
sehr gute Infrastruktur. € 68,-- + Aufschließungskosten.

Ferien-Familienhaus Altpernstein
Idyllische Alleinlage mit wunderbarer Aussicht,
urige Gewölberäume mit ca. 150 m² Wfl.,
518 m² Grund plus angrenzenden Pachtgrund. € 210.000,--

Großzügiges Zweifamilienhaus in Micheldorf
Zweimal 110 m² + Dachgeschoß in ruhiger Siedlung
mit tollem Ausblick. BJ 1986, unterkellert,
Grundstücksgröße 652 m², € 320.000,--

Ihre Ansprechpartnerin:
Astrid Sattlberger
Immobilienfachberater
s REAL Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Hauptplatz 18

Mobil: +43 (0) 5 0100 6 – 26452
E-Mail: Astrid.Sattlberger@sreal.at www.sreal.at

Der Rasenprofi             Dkfm Thomas Kozian 
Der Rasenprofi             Hauptstraße 31    
Der Rasenprofi            4563 Micheldorf     
Der Rasenprofi                  Tel.: + 43 – 7244 20 310 120 

 Der Rasenprofi                  FAX - +43 7244 20 350 212        
                                                               office@derrasenprofi.at 

Immobilien



Geschätzte 
Micheldorferinnen  
und Micheldorfer!

Micheldorf  und  Altpernstein  sowie  der  Bauhof 

der  Marktgemeinde  Micheldorf  arbeiten 

bei  der  Vermeidung  und  Beseitigung  von 

Unwetterschäden  bestens  zusammen  und  ver-

suchen, Sie  im Ernstfall  vor größeren Schäden 

zu  bewahren.  Falls  Sie  nicht  betroffen  sind, 

können auch Sie einen Beitrag leisten: Melden 

Sie  sich  bei  der  Feuerwehr!  So  könnten  Sie 

zB  Sandsäcke  füllen,  die  Freunde  von  Ihnen  

dringend benötigen. 

Ein neues Schuljahr steht bevor und viele Kinder 

beginnen  mit  dem  Eintritt  in  die  Volksschule 

oder  dem  ersten  Kindergartenjahr  einen 

neuen Lebensabschnitt. Bitte beachten Sie als 

Autofahrer die Kinder am Schulweg und reduzie-

ren Sie die Geschwindigkeit Ihres Fahrzeuges. 

Der  Herbst  bietet  in  unserer  Gemeinde  viele 

schöne Möglichkeiten zum Ausgleich von beruf-

lichen Aufgaben. Nutzen Sie die Landschaft und 

das  große  Angebot  der Wander-  und Radwege 

unserer Region.

Ihr Bürgermeister, Bundesrat

Ewald Lindinger

MfG!
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Der  Sommer  ist  im  Ausklingen  und  Ihr  Urlaub 

war  hoffentlich  Ihren Wünschen  entsprechend 

und  erholsam.  Trotz  des  schönen  Sommers 

blieben  wir  nicht  von  einigen  Unwettern  

verschont.  In  Micheldorf  wurden  keine 

größeren  Schäden  verzeichnet,  aber  in  

anderen  Bundesländern  gab  es  nach  

anhaltenden  Regenfällen  Verwüstungen  durch  

Murenabgänge  und  Überflutungen.    Diese 

Unwetter  streiften  uns  nur  am  Rande  mit 

kurzem  Starkregen  und  Gewittern.  Dennoch 

ereignen  sich  bei  Starkregen  immer  wieder 

Überflutungen von Kellern oder tieferliegenden 

Wohnungen. Wenn große Niederschlagsmengen 

das  Kanalsystem  überlasten,  kann  es  zu 

Rückschlägen  in  den  Wohnhäusern  führen. 

Durch  den  Einbau  einer  Rückschlagsicherung 

könnten  Sie  sich  davor  schützen.  Die 

Einlaufschächte für Oberflächenwasser werden 

laufend von den Bauhofmitarbeitern kontrolliert, 

allerdings sind wir auch für diese Fälle auf Ihre 

Unterstützung  angewiesen.  Falls  Ihr  Schacht 

vor dem Haus mit Laub verlegt ist, verständigen 

Sie uns bitte oder reinigen Sie das Einlaufgitter 

selbst kurz. Bei Starkregen kann dadurch etwa 

eine Kellerüberflutung verhindert werden.

In Micheldorf wurde in den 50er Jahren mit dem 

Siedlungsbau begonnen. Dementsprechend alt 

ist  auch  der  Baumbestand  in  den  Gärten  der 

Wohnhäuser.  Bei  Sturm  wird  immer  wieder 

festgestellt,  dass  diese  Bäume  Schäden  am 

eigenen Haus verursachen oder beim Nachbarn 

zu  Beschädigungen  führen.  Lassen  Sie  daher 

alte  Bäume  auf  Ihrem  Grundstück  regelmä-

ßig  kontrollieren,  um  Probleme  zu  vermeiden. 

Die  Wildbach-  und  Lawinenverbauung  stellt 

zudem  bei  Begehungen  immer  wieder  fest, 

dass  sich  in  Bächen  und  Gräben  Äste  und 

kleinere  Holzstücke  befinden.  Diese  können 

zu  Verklausungen  führen  und  bei  Hochwasser 

große Schäden verursachen. Bitte sorgen Sie in 

Ihrem Umfeld  für  die  Vermeidung  von  solchen 

Gegebenheiten.  Die  Freiwilligen  Feuerwehren 

Jubilare  Juli - August:  
“Wir gratulieren ganz 

herzlich!”
Den 80. Geburtstag feierten Maria Obermair, 
Paula  Hofinger,  Theresia  Schimpl,  
Ida Redlingshofer und Anton Lanz.
Den 91. Geburtstag feierten  Martha
Charlotte Karlhuber und Maria Kastner.
Den 93. Geburtstag feierte Anna Hoheisel.
Die „Goldene Hochzeit“ feierten Rudolf und 
Ingeborg Huemer, Maximilian und Karoline 
Haslinger.
Die „Diamantene Hochzeit“ feierten Leopold 
und Maria Rankl.
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Bgm. BR Ewald Lindinger, Foto: Wilke
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Ein neues Altstoffsammelzentrum

Mit Baubeginn im Juli entsteht in Kremsdorf 
ein  neues  Abfallsammelzentrum  des 
Bezirksabfallverbandes  Kirchdorf  in  Nähe 
der Kompostieranlage Hebesberger.
Sinn und Zweck des Altstoffsammelzentrums 
ist es, die Wertstoffe aus dem Restmüll zu 
bekommen und mit den Erlösen dieser die 
Müllabfuhrgebühren  der  Bürgerinnen  und 
Bürger zu stützen.
Auf 4.000 m² haben alle Micheldorferinnen 
und  Micheldorf  die  Möglichkeit,  ihren 

Sperrmüll, Alteisen, Kartonagen, Bauschutt, 
Holz,  Glas  und  Problemstoffe  -  in  Summe 
83 Abfallarten - zu entsorgen.
Ein weiteres Highlight ist die Sammlung von 
ReVital Waren.  Das  bedeutet,  brauchbare 
Altwaren  werden  separat  gesammelt, 
auf  Funktionsfähigkeit  geprüft  und  in  
sozialen  Einrichtungen  wieder  an  
bedürftige Personen abgegeben. 
Die  Fertigstellung  wird  voraussichtlich  im 
Oktober sein.

Trinkwasserversorung gesichert

Seit  über  60  Jahren  werden  die 
Quellen  in  Hinterburg  nunmehr  für  die 
Wasserversorgung  der  Marktgemeinde 
Micheldorf herangezogen.
Im  Zuge  der  letzten  Fremdüberwachung 
der Wasserversorgungsanlage wurde aller-
dings festgestellt, dass Wurzeln ihren Weg 
in die Quellen gefunden haben.
Die  nunmehr  erforderliche  Sanierung  ist 
angesichts  der  langen,  bislang  problem-
losen Nutzung der Quellen allerdings nichts 
Ungewöhnliches.  Die  erste  Quelle  wurde 
von  der  Versorgung  bereits  abgekoppelt 
und vorsichtig freigelegt.
Die  alten  Fassungsrohre  und  die 
Staumauer wurden abgetragen und durch 
neue trinkwassergeprüfte Quellsickerrohre 
ersetzt.  Eine  neue  Staumauer  aus  Beton 
wurde  errichtet  und  die  Sickerrohre  in 
desinfiziertem Drainagekies gebettet. 
Auf  dem  Drainagekies  wurde  eine  trink- 
wassergeprüfte  Polyethylen-Folie  auf-
gebracht,  damit  bei  der  anschließenden 
Aufbringung einer 20 cm starken Betondecke 
Anmachwässer  nicht  in  den  Sickerkies 
eindringen  und  diesen  verunreinigen  

können. Die Betondecke, die seitlich bis an 
den  gewachsenen  Boden  angeschlossen 
wurde,  dient  als  Schutz  vor  neuerlichem 
Einwachsen  von  tiefwurzelnden  Pflanzen. 
Auf die Betondecke werden nunmehr noch 
Drainagerohre  aufgebracht,  wodurch  die 
anfallenden  Oberflächenwässer,  welche 
bei  Regenereignissen  möglicherweise  zu 
bakteriologischen  Verunreinigungen  der 
Quellwässer  führen  könnten,  schadlos 
abgeleitet  werden  können.  Im  gesamten 
Erdaushubbereich  wird  noch  ein  dichter 
Lehmschlag  aufgebracht,  der  ebenfalls 
das  Eindringen  von  Oberflächenwässern 
im  unmittelbaren  Quellfassungsbereich 
verhindern  soll.  Anschließend  wird 
der  Aushubbereich  mit  anstehendem 
Bodenmaterial  überschüttet  und  die 
Wiesenflächen  werden  entsprechend 
rekultiviert.  Die  neue  Fassungslage  der 
Quellen wird weiters genau vermessen und 
in Plänen dargestellt.
Mitte August werden die Arbeiten bei  den 
Quellen 2 und 3 fortgesetzt. Erneuert wird 
auch  der  zwischenzeitlich  in  die  Jahre 
gekommene Quellsammelschacht.

entsteht

Sanierung der Quellen in Hinterburg wird fortgesetzt.

Wasser ist unsere wichtigste Lebensgrundlage 
und eine unverzichtbare Ressource.



Gut zu wissen

5Ausgabe 20 / August 2012

AUS für Grundsteuerbefreiungen
Viele  Jahrzehnte  hatten  Hausbesitzer  in 
Oberösterreich bei Erfüllen der entsprech-
enden  Voraussetzungen  Anspruch  auf 
eine  teilweise  Grundsteuerbefreiung  (galt 
bzw. gilt natürlich nur  für die Grundsteuer 
B).  Leider  wird  diese  Begünstigung  mit 
Ende  September  2012  vom  Gesetzgeber 
gestrichen  und  das  Gesetz  vom  
21.  Dezember  1967  über  die  zeitliche 
Grundsteuerbefreiung  tritt  mit  Ablauf  des 
30. September 2012 außer Kraft.

Das  heißt,  dass  bis  30.  September  2012  
noch  Anträge  auf  zeitliche  Grundsteuer-
befreiung  eingebracht  werden  können, 
wenn  die  Baufertigstellungsanzeige  damit 
einhergeht. Spätere Befreiungen sind nicht 
mehr möglich. 
Für  weitere  diesbezügliche  Fragen 
stehen  Ihnen  im    Marktgemeindeamt  die 
Mitarbeiter  der  Bauabteilung  gerne  zur 
Verfügung!

Flächenwidmungsplan online
Seit  kurzem  können  Sie  den  digitalen 

Flächenwidmungsplan  der  Marktgemeinde 

Micheldorf  in  OÖ  über  das  Digitale 

Oberösterreichische Raum-Informations-System 

(DORIS) betrachten.

Wer  wissen  möchte,  ob  es  sich  bei  einem 

Grundstück  in  Micheldorf  um  Bauland 

(Wohngebiet,  Betriebsbaugebiet,  gemischtes 

Baugebiet,  etc.)  handelt,  muss  für  diese 

Information ab  sofort  nicht mehr wie bisher  in 

die Gemeindestube pilgern. 

Der  Flächenwidmungsplan  der Marktgemeinde 

Micheldorf wurde vom Ortsplaner Arch. Dipl.-Ing. 

Hans Aumayr aufbereitet und  in digitaler Form 

dem Land OÖ übermittelt, von diesem überprüft 

und  in  den  offiziellen  Datensatz  des  Landes 

übernommen. 

Jetzt  ist  die  aktuelle  Widmung  eines 

Grundstückes  der  Marktgemeinde  Micheldorf 

zu  jeder  Tageszeit  und  von  jedem Ort  aus  per 

Internet  verfügbar.  Über  eine  frei  zugängliche 

Internet-Applikation  ist  der  aktuelle  Stand  des 

Planes unter http://doris.ooe.gv.at in der Rubrik 

„Digitaler Flächenwidmungsplan“ abrufbar.

 Info
Bauabteilung

Ing. Manfred Lungenschmied

Tel.: (07582) 612 50-25

Karoline Schober

Tel.: (07582) 612 50-26

Pamela Schedlberger

Tel.: (07582) 612 50-27 

Antragsformulare  finden  Sie 

unter www.micheldorf.at,  Rubrik 

„Gemeinde & Service“, in weiterer

Folge  unter  „Bürgerservice“, 

„Formulare“ (Formulare - Bauen).

Rechtzeitig  vor  Beginn  der  Sommerferien 
(von 27.  Juni bis 7.  Juli 2012)  lernten 19 
Kinder im Alpenbad das Schwimmen. 
Die Kinder wurden in drei Gruppen geteilt, 
die  von  Ingrid Baierl,  Ramona Kaltenböck 
und Mag. Wolfgang Baierl geleitet wurden.
Es  gab  viele  Anfragen  für  einen  weiteren 
Schwimmkurs,  der  leider wegen  Schlecht- 
wetter  auf  das  nächste  Jahr  verscho-
ben  werden  musste.  Nähere  Infos  zum 
Schwimmkurs erhalten Sie bei Ingrid Baierl, 
E-Mail: i.baierl@gmx.at.

Schwimmkurs im 
Alpenbad

Seit August 2012  ist Herr Thomas Steindl 
aus  Kremsmünster  als  neuer  Mitarbeiter 
im  Sekretariat  des  Marktgemeindeamtes 
Micheldorf  tätig. Herr  Steindl  ist  20  Jahre 
alt und gelernter IT-Techniker.
Wir  freuen  uns,  Herrn  Steindl  zur 
Unterstützung  unseres  Teams  in  unserer 
Mitte zu haben, wünschen ihm einen guten 
Start in Micheldorf und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit!

Neuer Mitarbeiter 
in der Gemeinde-
verwaltung

Thomas Steindl, Foto: Privat
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Unsere Feuerwehren - Rund um die 
Uhr für Sie im Einsatz
Ein  unwetterreicher  Sommer  neigt  sich 
schon  langsam  dem  Ende  zu.  Zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer leisteten wieder eine 
Vielzahl an Einsatzstunden, um die Folgen 
von  Hochwasser,  Sturm  und  Starkregen 
zu  beseitigen.  Österreichs  Feuerwehren 
leisteten  2011  über  4  Millionen 
Einsatzstunden,  vom  Brand-  bis  zum 
Katastropheneinsatz.  In  den  Bereichen 
Hochwasser-  und  Sturmeinsätze  sowie 
Auspumparbeiten  wurden  für  das  ver-
gangene  Jahr  insgesamt  20.409  Einsätze 
verzeichnet.  Durch  richtiges  Verhalten  bei 
Hochwasser,  Sturm  und  Gewitter  können 
viele Schäden verhindert werden. Fehlende 
Vorbereitung und Wartungen können aber 
auch die Feuerwehren nicht gut machen. 

Beachten Sie daher die folgenden 
Verhaltenstipps:
•  Alarmierung  der  Einsatzkräfte  nur 
über  den  Feuerwehrnotruf  122.  Die 
Telefonleitungen bei der lokalen Feuerwehr 
werden zur Einsatzkoordination benötigt.

•  Beachten  Sie  die  Sirenensignale  und 
drehen Sie ggf. Radio und Fernseher auf.
•  Befahren  Sie  keine  überfluteten 
Unterführungen oder Straßen.
• Ein  kleiner  Ast  auf  der Straße erfordert 
keinen  Feuerwehreinsatz.  Zeigen  Sie 
Zivilcourage,  und  räumen  Sie  ihn,  falls 
möglich, zur Seite, damit die Feuerwehren 
für wirklich wichtige Einsätze bereit sind.

Micheldorfs  Feuerwehren  leisten  hervor-
ragende Arbeit und sind  für  ihre  täglichen 
Einsätze gut ausgerüstet. 
Weitere Verhaltenstipps  erhalten  Sie 
beim  OÖ  Zivilschutzverband  und  online 
unter www.zivilschutz-ooe.at.

Hügelbauende Waldameisen im 
Hausgarten
Alljährlich  treten  Gartenbesitzer  aus  dem 
Gemeindegebiet  an  die  Naturschutz-
behörde mit der Bitte um Absiedlung lästig 
gewordener  Waldameisenvölker  heran. 
Diese kommen bei uns  in mehreren Arten 
vor und stehen unter Naturschutz.
Um  legal  an  solchen  Nestern  arbeiten  zu  
dürfen  ist  eine  behördliche  Bewilligung  
nötig.  Die  Absiedlung  erfolgt  anlagen- 
schonend. Aus biologischen Gründen wird 
nur  von  Mitte  März  bis  Ende  Juli  
umgesiedelt.  Nach  den  bisher  gemachten 
Erfahrungen  wäre  ein  jahreszeitlich  

früher  Termin  besonders  vorteilhaft. 
Der  Zeitaufwand  würde  sich  deutlich  
verringern.  Erst  bei  erhöhter  Aktivität  der 
Ameisen  erfolgten  bisher  die  Meldungen 
-  bei  frühzeitigen  könnten  sogar  im  
heurigen Jahr noch vorbereitende Arbeiten  
durchgeführt  werden.  Die  Kosten  der 
Umsiedlung  werden  von  der  Naturschutz-
behörde getragen.
An  den  nützlichen  Waldameisen  
interessierte  Waldbesitzer  mögen  sich 
bitte  melden,  dies  würde  die  Suche 
nach neuen Standorten vereinfachen.

 Info
Waldameisen im Hausgarten

Bitte richten Sie den Wunsch 

zur Absiedlung, bzw. Ansiedlung, 

an die

 BH Kirchdorf, 

Anlagenabteilung – Wasser und 

Umwelt, Hr. Zechmeister, Tel. 

07582/685-522.

Verklausung der 
Krems im Bereich 
der  Reslbrücke. 
Foto: Jack Haijes

Kellerüberflutung im Ortsteil Ottsdorf. 
Foto: Jack Haijes



di, 23. bis sa, 27. okt. |  Freizeitpark Micheldorf

Woche d. Beziehungen - 25 Jahre Family Life Mission Österreich
Programm:
Di, 23. Okt. - 19.30 Uhr - Vortrag mit P. Dr. Jörg Müller
Macho und Emanze oder was?
Mann und Frau auf der Spur ihrer Identität
Mi, 24. Okt. - 19.30 Uhr - Konzert mit Outi & Lee
Zwei starke Stimmen - erdig - ausdrucksstark
Do, 25. Okt. - 19.30 Uhr  - Kabarettabend mit Torsten Hebel - Das 
Leben und die Liebe auf der Schaufel
Eintritt: VVK € 12,-- unter office@flm.at, AK € 15,--
Fr, 26. Okt. - 19.30 Uhr -  „Fireproof“  -  Wie  können  Beziehungen 
feuerfest werden?
Sa, 27. Okt. - 19.30 Uhr - Dinner für 2wei im Stiftskeller Schlierbach

sa, 06. okt. | ab 15.00  Sensenschmiede

Tag der Micheldorfer Kunst- und Kulturschaffenden
Das Kulturreferat bittet unbekannte Micheldorfer Talente vor 
den Vorhang.

sa, 13. okt. | 20.00  Freizeitpark Micheldorf

Heimatabend der Volkstanzgruppe - Motto „Salzkammergut“

Das ist los
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Terminbekanntgabe durch den Tourismusverband Kirchdorf-Micheldorf.
Angaben ohne Gewähr -  Kurzfristige Terminänderung möglich, Infos unter (07582) 634 74. 

sa, 06. okt. | 18.00 bis 01.00   Sensenschmiedeensemble

Die lange Nacht der Museen  

sa, 20. okt. |  20.00  Freizeitpark Micheldorf

Maturaball Stiftsgymnasium Schlierbach

so, 07. okt. | start um 10.00  Micheldorf

3. Sensen-Maultrommel-Erlebnislauf
Die  16  km  lange  Strecke  führt  großteils  am  Radweg  von 
Micheldorf nach Molln.
VA: Marktgemeinde Micheldorf und Molln

sa, 13. okt. | 08.00 bis 16.00  Pfarrheim Micheldorf

Umtauschmarkt - VA: Pfarre Micheldorf, Tel. 07582/626 42

mi, 17. okt. | 14.00   Freizeitpark Micheldorf

Jahreshauptversammlung Pensionistenverband
OG Micheldorf

so, 07. okt. | 09.30  Pfarrkirche Micheldorf

Erntedankfest
Im Anschluss zünftiger Frühschoppen mit der
Marktmusikkapelle Micheldorf

so, 07. okt. | 19.30  Evangelikale Gemeinde Kremstal
Hammerweg 15a, 4563 Micheldorf

Termine der „Tankstellen“ - Reihe = Auftanken für den Alltag
Heute: „Der Tank ist leer“

fr, 07. sept. |  13.30 - 17.00  Parkplatz Himmelreichbiotop

Herbstwanderung rund ums Himmelreich
 Infos & Anmeldung bei Kons. Werner Bejvl, Tel. 07582/604 54

sa, 15 sept. |  14.00  Kegelsportanlage Freizeitpark

Sportkegeln Bundesliga West
Spiel: SV GW Micheldorf 1 vs. 1. KC ASKÖ Saalfelden

sa, 08. sept. | ab 11.30  Modellfluggelände Flugplatz Micheldorf

Landesmeisterschaften in der Klasse RC-H2 Hangflug

so, 09. sept. | 09.00 - 18.00  Burg Altpernstein

Burgmesse und im Anschluss Frühschoppen
mit dem Musikverein Weinzierl-Altpernstein

mi, 12. sept. | 20.00  Freizeitpark Micheldorf

Dietlinde & Hans Wernerle „Zum Blödsein braucht man Hirn“
Tickethotline 05632/346 oder www.koeck-tournee.com

so, 16. sept. | 19.30   Evangelikale Gemeinde Kremstal
Hammerweg 15a, 4563 Micheldorf

Termine der „Tankstellen“ - Reihe = Auftanken für den Alltag
 Heute: „Wohin geht die Reise“

sa, 22. sept. | 15.00  Treffpunkt Parkplatz ehem. Kinderheim

„Picknick“ - im Himmelreichbiotop
VA: Integrationsgruppe MIMI - Miteinander in Micheldorf

so, 23. sept. |   Spital am Pyhrn

Mountainbike - Bezirksmeisterschaft
Start / Ziel: Spital am Pyhrn - Kirchenplatz
13.00 Uhr Start | 16.30 Uhr Siegerehrung

so, 23. sept. bis fr, 05. okt. |   Wiazhaus Fetz‘nhub, Staudinger

Wild auf Wild und Wein

fr, 28. sept.  |  20.12  Klangweltensaal der Kulturschmiede

MU & GU Konzertreihe bringt: „Viola bastarda“
 Alle Infos: www.kulturschmiede-micheldorf.at

sa, 29. sept. | 09.00 bis 11.30     Parkplatz Himmelreichbiotop

Pilzkundliche Wanderung mit Konsulent Heinz Forstinger
Infos & Anmeldung bei Kons. Werner Bejvl, Tel. 07582/604 54

sa, 29. sept. |  10.00 bis 18.00  Ortszentrum

Kürbisfest mit vielen Schmankerln und Musik
VA: Micheldorfer Wirtschaft IZA Tourismusverband

so, 30. sept. |  09.00  Pfarrkirche Heiligenkreuz

Erntedankfest und im Anschluss Pfarrkaffee und Grillfest

so, 30. sept. | 09.00   neben GH Ratschn, Altpernstein

Bergturnfest  
VA: ÖTB Turnverein Micheldorf

so, 30. sept. | ab 10.30   Burg Altpernstein

Mittelalterliches Treyben zum Tag des Denkmals
Buntes Rahmenprogramm, Burgführungen gibt es zusätzlich

Nachmittags: Helmut Wittmann erzählt vom Zauberer Jackl 
und anderen Spitzbuben

mi, 03. okt.  |  20.00  Cafe Schwarz

Jazz im Cafe bezahlte Anzeige

mi, 26. sept. | 18.00   Kegelsportanlage Freizeitpark

Sportkegeln Bundesliga West
Spiel: SV GW Micheldorf 1 vs. BSV Land Oberösterreich 1

fr, 26. okt. | 20.12     Klangweltensaal der Kulturschmiede

MU & GU Konzertreihe bringt „Radinger, Hageneder“
Alle Infos: www.kulturschmiede-micheldorf.at

so, 28. okt. |  09.00  Pfarrkirche Heiligenkreuz

Jubelpaarfeier

mi, 31. okt. | 19.15     ab Kaisereiche im Ortszentrum

Totengedenken
VA:  Marktgemeinde  Micheldorf  mit  KOV  Ortsgruppe,   
begleitet von der Marktmusikkapelle Micheldorf

sa, 22. sept. | ab 12.00  Treffpunkt Reitergut Weißenhof

Club Meisterschaft im Herbst - VA: Skybird Kremstal
(Ersatztermin bei Schlechtwetter: Sa, 29. Sept.)

mi, 03. okt. | 19.30   Pfarrheim Micheldorf

„Konditorlehrlinge in Afrika“
Frau Gitti Schickmaier berichtet über das Projekt

bezahlte Anzeige

sa, 22. sept. bis so, 23. sept. |   Stift Schlierbach

3. echt ok! Genussfestival
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Billardtisch für das Micheldorfer 
Jugendzentrum
Gemeinsam  mit  den  Jugendlichen 
fand  Ende  Juli  eine  Renovierung  des 
Jugendzentrums  statt.  Es  wurden  Wände 
neu gestrichen, Möbel entsorgt und sämt-
liches  Inventar  auf  Vordermann  gebracht. 
„Die  JUZ Besucher  gingen mit  viel  Freude 
und  Engagement  an  dieses  Projekt  heran 
und  konnten  zusätzlich  ihre  handwerk-
lichen  Fähigkeiten  austesten“,  freut  sich 
Jugendzentrumsleiter  Manuel  Stolz.  
Als  Belohnung  für  die  getane  Arbeit  
sponserte  die Gewerkschaftsjugend  einen  
Billardtisch  mit  allem  was  dazu  gehört. 
Dank der Firma B&K Metalldesign konnte 
der Tisch schadenfrei und  kostenlos trans-
portiert werden.

„Wir  möchten  uns  in  aller  Form  bei 
der  Firma  B&K  Metalldesign  für  die 
Transportübernahme  bedanken“,  ergänzt 
Gemeindejugendreferent  Reinhold  Binder. 
Sofort  wurde  das  neue  Gerät  ausprobiert 
und eingespielt. Einem Billardturnier in den 
nächsten Wochen steht daher nichts mehr 
im Wege. 

Die begeisterten Jugendlichen mit dem neuen Billardtisch. Foto: Privat

Weitere Programm- und Musikhighlights sowie Tischreservierungen unter www.welservolksfest.at

Do 23.8. ab 19.00 Uhr

Festbieranstich mit Wahl  
der Welser Volksfestkönigin

Fr 24.8. ab 19.00 Uhr

Die Schmidinger (Ochsenbraterei)

ab 19.30 Uhr

Isartaler Hexen (Zipfer Bierstadl)

Sa 25.8. ab 17.00 Uhr

Hüttengaudi

So 26.8. ab 11.00 Uhr 
Stammtisch-Frühschoppen

Mo 27.8. ab 19.00 Uhr 
Nacht der Tracht 

Di 28.8. ab 13.00 Uhr  
Familiennachmittag 

ab 19.30 Uhr  

Die Edlseer (Ochsenbraterei)

Mi 29.8. ab 19.00 Uhr  
Hoamspü (Zipfer Bierstadl)

Feuerwerk

Sa 25.8.
powered by

vf12_inserat_a4.indd   1 03.07.12   11:31

Die Micheldorfer Wirtschaft veranstaltet in 
Zusammenarbeit  mit  dem  Tourismus- 
verband  Micheldorf  am  29. September
das allseits bekannte und beliebte Kürbis- 
fest,  das  mittlerweile  schon  zur  Tradition 
geworden  ist.  Für  musikalische  Unter-
haltung  sorgen  „Die Reitulio‘s“ aus  der 
Steiermark. Neben einer Mostverkostung
mit  Mostsommelier  Ing.  Manfred  Lungen-
schmied  und  einer  Weinverkostung, 
werden viele weitere kulinarische Gaumen-
freuden angeboten. Alle  kleinen Besucher 
können  auch  heuer  wieder  Kürbisse 
schnitzen. Das Kürbisfest  ist ein Fest  für 
die ganze Familie - lassen Sie es sich also 
nicht entgehen! Nähere  Infos erhalten Sie 
bei Frau Schwaiger,  Tel. 07582/521 28.

Micheldorfer 
Kürbisfest
Sa, 29. Sept. 2012 | ab 10.00 Uhr  
ortszentrum Micheldorf

bezahlte Anzeige
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3. Sensen-Maultrommel-Erlebnislauf

Nach dem Erfolg des im vergangenen Jahr 
bereits  zum  zweiten  Mal  organisierten 
Sensen-Maultrommel-Erlebnislaufes, 
veranstalten  die  Marktgemeinden 
Micheldorf  und  Molln  heuer  wieder  eine 
Fortsetzung dieses Genusslaufes.

Am  So, 07. Oktober 2012,  startet
das  Rennen  um  10.00 Uhr  bei  der 
Volksschule Micheldorf.  Die  ins-
gesamt  16  km  lange  Strecke  führt 
größtenteils  entlang  des  Radweges 
nach  Molln.  Das  Ziel ist beim 
Nationalparkzentrum  erreicht.  Entlang 
der  Laufroute  werden  vier  Labstellen  mit 
ausreichend Verpflegung zu finden sein.
Die Teilnahme ist als Einzelstart (Nenngeld 
€ 15,--/Nachnennung € 20,--), als Staffel 
(4 x 4 km, Nenngeld € 40,--/Nachnennung 

€ 50,--) od. im Nordic Walking (Nenngeld 
€ 10,--/Nachnennung € 20,--) möglich.

Alle  Finisher  erhalten  ein  Überraschungs-
geschenk,  des Weiteren  gibt  es  Trophäen 
für  die  Klassensiegerinnen  und  -sieger 
sowie  für  die  drei  schnellsten  Staffeln.  
Der Sensen-Maultrommel-Erlebnislauf und 
der    Nationalpark-Kalkalpen-Silvesterlauf 
zählen  für  die  Gesamtwertung  des 
Kalkalpencup‘s.    Alle  Teilnehmer  sind  bei 
diesen  Laufveranstaltungen  recht  herzlich 
eingeladen.

Anmeldungen können bis Mi, 03. Oktober 
2012  unter www.erlebnislauf.com  bzw. 
bei  Herrn  Manfred  Rettenegger,  Austraße 
16, 4591 Molln, bekannt gegeben werden. 
Bitte  beachten  Sie,  dass  die  Anmeldung 
erst  nach  Einzahlung  der  Gebühr  auf  das 
Konto 05004-071527, BLZ 20315, bei der 
Sparkasse Micheldorf, gültig ist.

Die  Marktgemeinden  Micheldorf  und 
Molln  hoffen  auf  zahlreiche  Teilnahme  
bewegungsfreudiger  Läuferinnen  und 
Läufer und wünschen viel Spaß beim Lauf. 

07. okt. 2012 |  Start: 10.00 Uhr | von Micheldorf bis nach Molln

Picknick im idyllischen Ambiente  
des Himmelreichbiotops
Die Integrationsgruppe MIMI - Miteinander in Micheldorf - veranstaltet  
am Sa, 22. Sept. 2012, ein Picknick im ehem. Kinderheim in der Krems.

Nach  einer  kleinen  Führung  durch  das 
Gelände des Himmelreichbiotops mit dem 
Obmann  des  Vereins  „Bergmandl“,  Kons. 
Werner Bejvl, laden wir alle naturbegeisterten 
Micheldorferinnen  und  Micheldorfer  ein, 
an  unserem  Picknick  mit  kulinarischen 
Besonderheiten  aus  verschiedenen 

Ländern teilzunehmen. Treffpunkt  ist am 
Samstag,  22.  September,  um  15.00  Uhr 
beim  Parkplatz  des  ehemaligen  Kinder-
heims in der Krems.

Vizebürgermeisterin  Roswitha  Waas  hofft 
auf zahlreichen Besuch!

Auch dieses Jahr werden wieder zahlreiche Läuferinnen und Läufer erwartet.  
Foto: Privat

Überglückliche Teilnehmer im Zieleinlauf.
Foto: Privat
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Aufgepasst! 

Das  Mittelalter  in  der  Burg  Altpernstein 
erwartet  Sie  mit  einer  sagenhaften 
Wanderung  mit  Märchenerzähler  Helmut 
Wittmann,  mittelalterlichem  Treiben  und 
Einblicken  in die Geschichte der Burg und 
seiner Bewohner. Eine Veranstaltung für die 
ganze Familie in historischer Umgebung.

Rahmenprogramm:
Mittelalterliche  Musik  und  Speisen, 
spezielle  Burgführungen,  Schaukämpfe, 
Waffenschau,  Rüstungsanprobe,  Bogen-
schießen,  Workshops  zum  Mitmachen, 
historische  Handwerke,  Schabernack, 
mittelalterliche  Gerichtsverhandlung  und 
vieles  mehr.  Die  Veranstaltung  findet  bei 
jeder Witterung statt!

10.30 Uhr bis 18.00 Uhr
•Burgführungen  mit  historischen 
Geschichten rund um die Burg Altpernstein
•  Rhiannon  –  Musik  in  mittelalterlicher 
Spielmannstradition
• Draconis Cognatio  - Die Ritterschaft mit 
Torwache, Knappenschule, uvm.
•  Viatoris  Vitiosus  -  Die  mittelalterlichen 
Markttreyber
• Die Bogenschützen vom Beerhölzl

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sagenhafte  Wanderung  für  Familien  vom 
Waldparkplatz  unter  der  Burg  hinauf  zur 
Burg Altpernstein mit Märchen und Sagen 
von Räubern, Zauberern und wilden Leuten 
mit Märchenerzähler Helmut Wittmann.

Mittelalterliches Treyben in der 
Burg Altpernstein

Tag der Micheldorfer  Kunst- und 
Kulturschaffenden
Das  Kulturreferat  bittet  unbekannte 
Micheldorfer Talente vor den Vorhang.
Künstlerinnen und Künstler aus Micheldorf 
präsentieren ihre meist unbekannten Werke 
der  Öffentlichkeit  in  den  stimmungsvollen 
Räumlichkeiten  der  Sensenschmiede  am 
Samstag, 06. Okt. 2012, um 15.00 Uhr.

Im Rahmen des 18. Tag des Denkmals präsentiert das Kulturreferat der 
Marktgemeinde Micheldorf am So, 30. Sept. 2012, ein buntes Programm.

Mitglieder des 
Kulturausschuss-

es Micheldorf 
mit einigen der 

zahlreichen 
Anmeldungen. 

Foto: Privat

Märchenerzähler 
Helmut Wittmann 
mit Angela Stum-
mer/Harfe und 
Franz Bernegger/
Bockpfeife 
Foto: Privat

Draconis 
Cognatio - Die 

Ritterschaft bringt 
historisches Am-
biente in die Burg 

Altpernstein. 
Foto: Privat

Eintritt frei!
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Wirtschaft & Politik 

Amtsleiter tritt in den Ruhestand
„Nach mehr  als  37-jähriger Dienstzeit  am 
Marktgemeindeamt  Micheldorf  –  davon 
34  Jahre  als  Amtsleiter  –  habe  ich  mich  
entschlossen, mit Wirkung vom 1. Oktober 
2012 in den Ruhestand zu treten.
Ich habe mich in all diesen Jahren bemüht, 
die  verantwortungsvolle  Aufgabe  nach 
bestem  Wissen  und  Gewissen  zu 
erfüllen  und  für  einen  ordnungs-
gemäßen  Geschäftsbetrieb  in  der 
Gemeindeverwaltung zu sorgen.
Ich  bin  dankbar  dafür,  dass  ich  ein 
kleines  Stück  der  Entwicklungsgeschichte 
Micheldorfs  aktiv  miterleben  und 
betreuen  durfte  und  freue  mich  beson-
ders  darüber,  dass  sich  in  dieser  Zeit 
das  Marktgemeindeamt  von  einer 
Verwaltungskanzlei  zu  einer  zentralen 
Dienstleistungseinrichtung  entwickelt 
hat.  Betrug  das  Gemeindebudget  bei 
meinem  Dienstantritt  umgerechnet 
rund  1  Mio.  Euro,  ist  diese  Summe  in 
der  Zwischenzeit  auf  das  Zehnfache 
angewachsen.  In  der  gleichen  Zeit  ist 
die  Anzahl  der  Gemeindebediensteten 
von  16  auf  78  gestiegen,  was  in  erster 
Linie  auf  den  massiven  Ausbau  der 
Kinderbetreuungseinrichtungen  zurückzu-
führen ist.
Seit  Übernahme  der  Geschäftsanteile 
an  der  Micheldorfer  Sport-  und 
Freizeitanlagengesellschaft  mbH  und 
Gründung  einer  KG  zur  Abwicklung 
von  Infrastrukturprojekten,  verfügt  die 
Gemeinde bereits über zwei ausgegliederte 
Unternehmen, für deren Geschäftsführung 
ich  in den letzten Jahren ebenfalls verant-
wortlich war.
Seit  ich  von  meinem  Vorgänger,  Kons. 
Franz  Neumeyer,  die  Amtsgeschäfte 
übernommen  habe,  wurden  bei  352 
Sitzungen  des  Gemeindevorstandes 
und  219  Sitzungen  des  Gemeinderates  

insgesamt  5.880  Tagesordnungspunkte 
behandelt. Bis auf wenige Ausnahmen war 
ich  bei  allen  Sitzungen  anwesend  und 
habe die gefassten Beschlüsse auf 6.286 
Protokollseiten  dokumentiert.  Zwei  große 
Rechnungshofprüfungen  innerhalb  der  
letzten sechs Jahre bestätigen mir, dass die 
Gemeindeverwaltung ordnungsgemäß und 
den  gesetzlichen  Bestimmungen  entspre-
chend  geführt  wurde.  Mein  großer  Dank 
gilt  der  politischen  Gemeindevertretung 
für  ihr  Vertrauen,  ihr  Verständnis  und 
ihr  Entgegenkommen  und  all  meinen 
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern,  die 
mich bei der Erfüllung meiner nicht immer 
leichten  Aufgaben  tatkräftigst  unterstützt 
haben.
Leider  war  es  bisher  nicht  möglich,  das 
seit  mittlerweile  13  Jahren  vom  Land  OÖ 
genehmigte Raumprogramm für ein neues 
Amtsgebäude  in  die  Realität  umzusetzen, 
sodass es nach wie vor an Räumlichkeiten 
mangelt,  die  den  Anforderungen  an  eine 
moderne,  bürgerfreundliche  Verwaltung 
entsprechen würden. 
Ich  darf  mich  auf  diesem Wege  bei  allen 
Micheldorferinnen und Micheldorfern herz-
lich  bedanken  für  das  große  Vertrauen, 
das  sie  mir  in  den  letzten  34  Jahren  als 
Leiter  des  Marktgemeindeamtes  entge-
gengebracht  haben,  verbinde  damit  die 
Bitte,  dieses  auch  meiner  Nachfolgerin  
Gerda Eder, B.A., angedeihen zu lassen und  
wünsche  der  aufstrebenden  Marktge-
meinde viel Erfolg für die weitere Zukunft.“

Herbert Ehrenbrandner

Herbert Ehrenbrandner blickt auf seine Amtszeit zurück:

Foto: Privat
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Mit  €  100,--  Schulbeginnhilfe  werden 
Familien,  deren  Kinder  erstmalig  in  die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. 
Auf Grund der sehr teuren Erstaustattung von 
Taferlklasslern  wird  auf  diese  Weise  jenen 
Familien  geholfen,  die  diese  Unterstützung 
am  dringendsten  benötigen,  erklärt  LHStv. 
Franz Hiesl.
„Mehrkindfamilien“  stoßen  an  ihre 
finanziellen  Grenzen,  wenn  gleich  zwei 
Schulveranstaltungen  in  einem  Schuljahr 

zusammenfallen“,  erläutert  LHStv.  Franz 
Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ 
diese Familienunterstützung eingeführt hat.
Ansuchen  können  alle  Familien,  bei  denen 
zumindest  zwei  Kinder  in  einem  Schuljahr 
an  mehrtägigen  Schulveranstaltungen 
teilnehmen.  Anträge  liegen  in  den 
Schulen  und  im  Gemeindeamt  auf 
bzw.  sind  zum  Downloaden  unter  
www.familienkarte.at/foerderung zu finden.

Schulhilfen des Landes OÖ

Trost & Rat

 Info
Schulhilfen 

des Landes oÖ

Nähere Informationen erhalten 

Sie im Bürgerservice.

Tel.: (07582) 612 50-10

bzw. unter 

www.familienkarte.at/

foerderung.

Schulbeginnhilfe und Schulveranstaltungshilfe für familien

Foto: Clemens Pürstinger / Photopoint

Suchtprävention

Eine Gruppe Jugendlicher hat dieses Projekt 
unter  der  Leitung  von  Rebecca  Laschober 
und Mag.  Julia Reisenbichler, MA, durchge-
führt.  Schutzfaktoren  für  Sucht wurden mit 
dieser BFI-Gruppe ausgearbeitet und in einer 
Holzskulptur dargestellt. 
Vom derzeitigen Standort vor dem Billa-Markt  
wandert das Denkmal nun nach Kirchdorf in 
den Stadtpark.

Das „Denkmal“ wird zum Wander-Denk-mal.

Freie Wohnung
Wohnen in der Bader-Moser-Straße: folgende 
Wohnung  der  Wohnungsgenossenschaft 
„Neue Heimat“ steht zur Neuvergabe bereit:

 Info
Wohnen in der Bader-Moser-Straße

Nähere Informationen erhalten Sie im 

Marktgemeindeamt Micheldorf bei:

Johanna Rohrauer
Tel.: (07582) 612 50-22

E-Mail: rohrauer@micheldorf.at

Betriebsausflug der Marktgemeinde
Wegen des Betriebsausfluges am  Freitag, 
14. September 2012,  bleibt  das  Markt-
gemeindeamt an diesem Tag geschlossen. 

Für  dringende  Fälle  ist  ein  Journaldienst  
eingerichtet.  Wir  bitten  höflich  um 
Verständnis.

Größe: 80,98 m²     Lage: 1.OG
Zimmer: 3 Zimmer und Nebenräume
Miete:  €  603,88    (inkl.  Betriebskosten 
ohne  Heizkosten),  Kaution:  €  2.122,77
Bezug: ab 01. September 2012



14

Gesunde Gemeinde
Selbsthilfegruppe für Diabetiker und 
deren Angehörige
600.000  ÖsterreicherInnen  leiden  an  Diabetes.  Die  stark  verbreitete  Zuckerkrankheit  kann  zu 
schweren Sehbehinderungen führen und die Lebensqualität massiv beeinträchtigen. 
Die Gesunden Gemeinden Micheldorf,  Inzersdorf, Kirchdorf, Nußbach, Oberschlierbach, Schlierbach 
und Wartberg haben diese Thematik zum Anlass genommen und eine Selbsthilfegruppe für Diabetiker 
und deren Angehörige ins Leben gerufen.
Die Gruppe trifft sich immer jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Seminarraum der Apotheke 
„Zum Heiligen Georg“ in Micheldorf. Interessierte Personen sind herzlich eingeladen und können jeder-
zeit an den Treffen teilnehmen.

mi20  |  Micheldorf info

Foto: Danilo Rizutti / 
FreeDigitalPhotos.net

Fit in den Herbst

Kursausschreibung - NEW Yoga

Die  Jahrtausende  alte  indische  Lehre  vom  Leben  hilft  durch  Verbindung  von  Atemtechniken, 
Körperübungen, Meditation und Tiefenentspannung, neue Lebenskraft zu aktivieren und das innere 
Wissen zu entdecken. Die Vitalität wird gesteigert, das Immunsystem gestärkt und die Atemkapazität 
erweitert. Durch die Aktivierung der Reflexzonen wird das Hormon- und Organsystem harmonisiert.
Ab  11.  Sept.  2012  findet  im  Bewegungsraum  des  Micheldorfer  Kindergartens  ein  Yoga-Kurs  von 
17.00 bis 18.30 Uhr und 19.00 bis 20.30 Uhr statt. Der Kurs umfasst 10 Einheiten und ist sowohl für 
Anfänger als auch für Geübte geeignet. Die Kosten belaufen sich pro Einheit auf € 10,--.

Anmeldung bei: Dagmar Willnauer | Tel.: 0660/15 43 886 | E-Mail: dagmarkos04@yahoo.de

Marktgemeinde Micheldorf, Andrea Blumenschein | Tel.: (07582) 612 50-10 | E-Mail: blumenschein@micheldorf.at

Der ÖTB Turnverein Micheldorf sowie der Kinder- und Jugendsportverein HI JUMP bieten 

ab Mitte September ein umfangreiches Kursangebot für Groß und Klein an!

Tag  der  offenen  Turnhalle  am  Mittwoch, 
12.  September  um  19.00  Uhr,  im  Turnsaal 
der  Volksschule.  Die  Vorturner  der  einzelnen 
Abteilungen zeigen einen kurzen Ausschnitt aus 
ihrem Programm. 

Auch  dieses  Jahr  finden  sich wieder  zahlreiche 
Kurse und Programme im Angebot des ÖTB.
Den Turnplan sowie weitere Details für das Schul-
jahr 2012/13 finden Sie auf der Homepage des 
Turnvereins unter http://oetb-micheldorf.net.

Mama  Kids  Fit,  Action  Kids,  English  Kids  Fit, 
Funky  Kids,  ...  so  lauten  einige  der  begehrten 
Kurse im Schuljahr 2012/13. 
Die erste Stunde jedes Hi Jump Kurses ist auch 
gleichzeitig  eine  unverbindliche  und  kostenlose 
Schnupperstunde.

Infos  über  Anmeldung  und  Kursprogramm  
erhalten  Sie  unter  0664/431  78  90,  bzw. 
per  E-Mail  unter  hi.jump@aon.at,  sowie  unter  
www.micheldorf.at.

Yoga - Selbst der Ursprung der Lebensfreude sein

Foto: Ambro / 
FreeDigitalPhotos.net

ÖTB Turnverein Micheldorf Kinder- und Jugendsportverein HI JUMP
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Wanderlust statt Alltagsfrust
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Wandertipp von Romana Kronberger und Margit Springer: Waldwanderung Musikersteig

Gemütliche Waldwanderung mit viel frischer Luft. Ausgangspunkt: Kirchenparkplatz

Neben  dem  Friedhof  hinauf  zu  einer  Forststraße.  Auf  dieser  nach  links  oben  bis  zum  Einstieg 
„Musikersteig“.  Ansteigend,  einer  gelben Markierung  folgend,  bis  zur  „Josefswarte“,  einem  gemüt-
lichem Bankerl, mit Blick zur Georgibergkirche. Gegenüber weiter rechts nach unten bis nahe an den 
Sattel  zur  Georgibergstraße.  Quer  über  die Wiese,  zwischen  den  beiden  ersten  Häusern  hindurch 
wieder in den Wald zum „Hl. Bründl“ (St. Kolomans-Brunnen). Von dort weiter auf dem Fußweg nach 
unten, wo sich beim Friedhof der Kreis schließt. Ein Abstecher zum Georgiberg ist möglich. 
Gehzeit ca. 1,5 h.  

Herbstzeit ist Kürbiszeit

Zutaten:  600  g  Kürbisfleisch,  600  ml  Gemüsebrühe,  1  mittelgroße  Zwiebel,  20  g  Butter,  20  g 
Ingwerwurzel, 1 TL Currypulver, Meersalz, Pfeffer, 120 ml Schlagobers, 1 EL Mandelplättchen

Zubereitung:
Den Kürbis schälen, die Kerne entfernen, das Kürbisfleisch in kleine Stücke schneiden. Die Zwiebel 
schälen und fein hacken. Ingwer reiben und zusammen mit der Zwiebel in der Butter glasig dünsten. 
Kürbisstücke  und  Currypulver  hinzufügen  und  ebenfalls  kurz  anschwitzen.  Mit  der  Gemüsebrühe 
ablöschen und unter Rühren aufkochen. Die Suppe auf kleiner Flamme etwa 10 min. kochen lassen 
und im Anschluss pürieren. Mit Pfeffer und Salz abschmecken.

Die  Mandelblättchen  ohne  Fett  in  einer  Pfanne  anbräunen.  Suppe  portionieren  und  mit  etwas 
Schlagobers (geschlagen) und den gerösteten Mandelblättchen servieren.

 Info
Rezepte für gesunde Mahlzeiten bzw. Wandervorschläge

Haben Sie ein gesundes Lieblingsrezept?
Oder wissen Sie eine einfache Wanderroute im 

Micheldorfer Gemeindegebiet, welche Sie  
vorstellen möchten?

Gerne veröffentlichen wir Ihre Empfehlungen in einer der
nächsten Ausgaben der Micheldorf-INFO! 

Einsendungen via E-Mail richten Sie bitte an: gemeinde@micheldorf.at

Rezepttipp von Elisabeth Eder: Herbstliche Kürbissuppe

Blick vom Musikersteig zur 
Georgibergkirche.
Foto: ARGE Oberes Kremstal /
Klaus Mitterhauser

Gusto auf saisonale Schmankerl? 

Fotos: FreeDigitalPhotos.net
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